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4 Hydrographische Übersicht 

Hydrographische Übersicht Juni 2022 

Der Juni 2022 war nach einem warmen Mai erneut von hohen Temperaturen geprägt. Die 
mittlere Monatstemperatur lag im Landesmittel fast 3,5 °C über dem langjährigen 
Monatsmittel des Vergleichszeitraums 1981-2010. Im Alpenraum war der Juni 2022 sogar der 
drittwärmste Juni der bisherigen Messgeschichte. Nördlich des Alpenhauptkamms und im 
Westen fiel überdurchschnittlich viel Niederschlag, im Süden und Osten lagen die 
Niederschlagssummen unterhalb des langjährigen Durchschnitts des Vergleichszeitraums 1981-
2010. Der Trend fallender Wasserstände am Neusiedler See setzte sich aufgrund der in diesem 
Monat abermals niedrigen Niederschläge im Burgenland unvermindert fort.  

In vielen Gebieten Österreichs wurden entweder zu Monatsbeginn sinkende und zwischen 3. 
und 15. Juni dann einige Tage steigende Grundwasserstände registriert, oder das Grundwasser 
stieg von Beginn acht bis zehn Tage, vereinzelt auch länger, an. Danach sanken die 
Grundwasserstände ab, mancherorts stiegen sie zu Monatsende neuerlich etwas an. Es gab 
aber auch wieder etliche Gebiete mit durchgehend sinkenden oder stagnierenden 
Grundwasseverhältnissen. 

Für die Auswertungen des Abflusses, des Wasserstands (Seen) und des Grundwassers wurden 
ausgewählte Pegel herangezogen. Die Auswertungen des Abflusses sind dabei in die acht 
Planungsgebiete laut Wasserrechtsgesetz untergliedert. Die Auswertungen des Grundwassers 
sind in Bundesländer aufgeteilt.  

Bei den in der Übersicht verwendeten Zeitreihen für den aktuellen Monat handelt es sich um 
ungeprüfte und damit provisorische Zeitreihen. Diese aktuellen Zeitreihen können bei den 
Hydrographischen Diensten des jeweiligen Bundeslandes angefragt werden. Die langjährigen 
Zeitreihen der Vergleichszeiträume sind geprüft und über die Abteilung I/3 - Wasserhaushalt im 
BMLRT (HZB), über die Hydrographischen Jahrbücher sowie über das Hydrographische 
Informationssystem eHYD erhältlich.   

 

 

https://wasser.umweltbundesamt.at/hydjb/search/search.xhtml
https://ehyd.gv.at/
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Lufttemperatur und Niederschlag 

Lufttemperatur 

Der Juni 2022 lag mit seiner mittleren Monatstemperatur im gesamten Bundesgebiet 
deutlich über dem langjährigen Monatsmittel des Vergleichzeitraums 1981-2010 
(Abbildung 1). Im Landesmittel lagen die Temperaturen fast 3,5 °C über dem langjährigen 
Monatsmittel (Abbildung 1, Abbildung 2). Im Tiefland handelte es sich um den 
viertwärmsten, im Alpenraum sogar um den drittwärmsten Juni der Messgeschichte, 
womit der Juni 2022 den Trend hin zu immer wärmeren Juni-Monaten bestätigte (ZAMG).  

 

Abbildung 1: Temperaturabweichung in °C des Juni 2022 vom langjährigen Monatsmittel des 
Vergleichszeitraums 1981-2010. Messnetz und Datengrundlage: Hydrographischer Dienst 

https://www.zamg.ac.at/cms/de/klima/klima-aktuell/klimamonitoring/?param=report&period=period-ym-2022-06&ref=3&report=0
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Abbildung 2: Abweichung der mittleren Monatstemperatur in den Planungsräumen (oben) und Regionen 
(unten) vom langjährigen Monatsmittel des Vergleichszeitraums 1981-2010 

Niederschlag 

Wie bereits in den Vormonaten und insbesondere im Jänner, Februar und April fielen im 
Juni 2022 nördlich des Alpenhauptkamms überdurchschnittlich hohe 
Niederschlagssummen, wohingegen diese im Süden und Osten unter dem langjährigen 
Mittel des Vergleichszeitraums 1981-2010 blieben (Abbildung 3). Insbesondere im Norden 
Oberösterreichs beziehungsweise im Moldaugebiet waren die Niederschlagssummen für 
einen Juni betrachtet hoch, im Burgenland und in der südlichen Steiermark mit den 
Vormonaten verglichen aber abermals zu niedrig (Abbildung 4). Die deutlichen regionalen 
Unterschiede machten sich im landesweiten Mittel nicht bemerkbar, denn auf das 
Bundesgebiet gerechnet wurde das langjährige Mittel der monatlichen 
Niederschlagssumme mit 100% genau erreicht (Abbildung 3).  

 

https://info.bmlrt.gv.at/themen/wasser/wasser-oesterreich/hydrographie/wasserbilanz/charakteristik0122.html
https://info.bmlrt.gv.at/themen/wasser/wasser-oesterreich/hydrographie/wasserbilanz/charakteristik0222.html
https://info.bmlrt.gv.at/themen/wasser/wasser-oesterreich/hydrographie/wasserbilanz/charakteristik0422.html
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Abbildung 3: Niederschlagssumme im Juni 2022, ausgedrückt in Prozent der mittleren Niederschlagssumme 
im Juni im Vergleichszeitraum 1981-2010. Messnetz und Datengrundlage: Hydrographischer Dienst 

 

Abbildung 4: Monatlicher Gebietsniederschlag im Juni 2022 in den Planungsräumen (oben) und Regionen 
(unten), ausgedrückt in Prozent des mittleren Gebietsniederschlags im Juni (Vergleichszeitraum 1981-2010) 
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Abfluss 

Für eine Einschätzung der aktuellen Situation an den Oberflächengewässern in Österreich 
wurden 36 Abfluss- und 2 Seemessstellen aus den großen österreichischen Flussgebieten 
herangezogen (Abbildung 7). Die Flussgebiete entsprechen den Planungsräumen laut 
Wasserrechtsgesetz.  
 
Tabelle 1 gibt eine Übersicht über die mittleren monatlichen Abflussfrachten aller 
ausgewählten Messstellen ausgedrückt in Prozent der langjährigen Mittelwerte, 
dargestellt für die letzten zwölf Monate. Abbildung 8 gibt eine räumliche Übersicht der 
Pegel und Prozentwerte für den aktuellen Monat.  

 
Abbildung 7: Übersichtskarte der veröffentlichten Abfluss- und Wasserstandsmessstellen sowie der 
Planungsräume 
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Tabelle 1: Monatliche Abflussfracht in Prozent des Mittelwerts des Vergleichszeitraums, dargestellt für die 
letzten zwölf Monate (beige: ≤ 75 %; hellblau: 75 % bis 125 %; blau: 125 % bis 150 %; dunkelblau: 150 % bis 
175 %; violett: > 175 %) 

Messstelle Gewässer Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jän Feb Mär Apr Mai Jun 

Lustenau Rhein 120 153 89 85 111 105 112 94 98 94 93 61 

Kennelbach Bregenzerach 159 205 72 52 69 172 105 170 59 74 51 84 

Scharnitz Isar 129 113 107 100 99 105 127 123 106 88 78 79 

Innsbruck Inn 93 116 85 89 95 96 106 82 92 92 94 68 

St. Johann in Tirol Kitzbüheler Ache 131 134 92 86 83 100 126 116 85 64 63 87 

Mittersill Salzach 94 79 54 122 289 225 110 123 87 60 76 74 

Salzburg-Nonntal Salzach 113 121 84 74 73 97 100 93 78 76 86 90 

Achleiten Donau 148 140 106 79 74 96 97 101 61 76 79 73 

Teufelmühle Große Mühl 136 152 128 83 59 100 134 184 62 62 70 114 

Bad Ischl Traun 86 102 71 74 63 117 161 146 91 97 102 67 

Vöcklabruck Vöckla 79 129 81 68 55 135 75 123 38 66 59 88 

Wels-Lichtenegg Traun 94 123 81 73 57 126 122 139 66 82 104 84 

Admont Enns 74 101 70 73 78 94 144 118 98 93 83 64 

Steyr Enns 78 105 68 70 62 109 117 112 68 85 80 76 

Opponitz Ybbs 92 119 74 88 50 155 107 133 59 90 63 93 

Kienstock Donau 119 128 101 83 74 94 107 107 60 75 78 77 

Lilienfeld-Marktl Traisen 74 95 74 80 65 105 94 119 56 71 68 86 

Zwettl Kamp 112 109 93 72 52 70 65 95 37 34 71 79 

Hollenstein Schmida 133 125 35 44 54 94 75 50 22 15 43 40 

Korneuburg Donau 123 130 97 79 73 103 105 110 64 82 80 77 

Raabs an der Thaya Thaya 86 79 70 67 44 64 67 74 21 22 30 52 

Angern an der March March 68 100 79 64 49 58 73 79 29 29 35 36 

Deutsch Haslau Leitha 38 72 47 51 48 57 63 77 44 42 46 65 

Neumarkt Raab 24 38 12 19 40 66 65 35 25 46 61 66 

Rohrbach an der Lafnitz Lafnitz 48 61 45 46 61 52 56 48 40 46 63 106 

Oberwart Pinka 44 87 55 36 55 60 62 69 40 43 54 109 

Gestüthof Mur 74 95 74 57 74 86 104 94 77 83 82 72 

Kindtal Mürz 91 81 52 54 58 70 94 76 55 58 66 91 

Leibnitz Sulm 47 53 24 52 78 90 92 52 28 41 64 61 

Mureck Mur 54 75 54 51 62 70 85 74 58 66 74 67 

Lienz Isel 135 141 91 81 93 106 117 123 125 100 111 90 

Winklern Möll 154 148 57 46 51 46 42 51 49 53 88 79 

Federaun Gail 85 115 41 37 55 37 61 45 33 41 35 32 

Gumisch Gurk 69 72 63 54 57 68 88 94 75 70 66 67 

Lavamünd Ort Drau 118 110 50 45 22 56 74 63 58 52 62 60 

Krottendorf Lavant 68 74 59 60 71 82 101 100 76 73 77 63 
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Abbildung 8: Abflussfracht im Mai 2022, ausgedrückt in Prozent der langjährigen mittleren Abflussfracht des 
Monats 

Die nachfolgenden Abbildungen stellen die aktuellen Abflussganglinien 2022 (Tagesmittel) 
dieser Messstellen im Vergleich zu den langjährigen Mittelwerten, Minima und Maxima 
des Vergleichzeitraums dar. 

Rheingebiet 

Am Rhein (Pegel Lustenau) nahm der Abfluss mit Ausnahme einer Spitze Anfang Juni über 
den Monat hinweg kontinuierlich ab und erreichte am Ende des Monats sogar den Bereich 
der jahreszeitlichen Minima (Abbildung 9). An der Bregenzerach trat Anfang Juni ein durch 
mehrtätige Niederschläge ausgelöstes kleineres Hochwasser auf (Abbildung 9), für den 
Rest des Monats bewegten sich die Abflüsse dann aber wieder im unterdurchschnittlichen 
Bereich. 

 




